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Leif-Geiges-Weg in Staufen.

STAUFEN (lb). Entsprechend einer Anregung des Breisgau-Geschichtsvereins gibt es jetzt
in Staufen zwischen Altstadt und Neumagen auch einen nach Leif Geiges (1915–1990)
benannten Weg. Bei der Enthüllung des neuen Straßenschildes in Anwesenheit mehrerer
Mitglieder des Gemeinderates erinnerte Bürgermeister Michael Benitz an die vielfältigen
Verdienste von Leif Geiges bei der Darstellung geschichtlicher und kultureller
Zusammenhänge im südlichen Breisgau und weit darüber hinaus.

Nach dem Abitur in Freiburg studierte Leif Geiges Photographie, Film, Graphik und
Kunstgeschichte an der Reiman-Schule in Berlin sowie schließlich Bildjournalistik in
London. Intensiv eingesetzt hat sich Leif Geiges laut Bürgermeister Benitz aber nicht nur
für die Erhaltung überlieferten Kulturgutes, sondern auch für der Schutz von Natur und
Landschaft. Am bekanntesten sei Leif Geiges Werk über den "ältesten geschlossenen
Kulturraum im Europa nördlich der Alpen", erschienen 1986 im Kölner Verlag DuMont:
"Regio – Landschaft am Oberrhein, eine Kulturgeschichte in Bildern".  
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Gogol & Mäx werden für ihre poetisch-clownesken Konzertparodien ausgezeichnet. MEHR

Gemeinderat entscheidet noch nicht über den umstrittenen Klinikausbau / Im Februar ist zunächst
ein Gespräch mit den Kritikern geplant. MEHR  1

STAUFEN. Die Sparkasse Staufen-Breisach spendet 35 000 Euro an die Stiftung zur Erhaltung der
historischen Altstadt. Das Geld für diese bisher größte Einzelspende im Kampf gegen die Risse in
Staufen stammt aus den Erlösen eines Benefizkonzerts ... MEHR


